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INne Studientagung In Rom P S Ständige at der Französıschen Bı- mende. aber 1945 einseltig ON der kommu-
NUAT, organısıert der „Accademıa schofskonferenz ver  f  entlichte  D 1Ne nıstiıschen Übergangsregierung gekündıgte

Nazıonale de]l LANGE1L“, markıerte dıe ff Stellungnahme Z Fragen der Genetik und Konkordat a
NUNS der Archıve der römıschen (Glaubens- ihrer Anwendung beım Menschen (Titel

1e peruanıiıschen Bıschöfe haben C 1 -kongregation (früher „Heıilıges Offizium“‘, de]l Buchveröffentlichung: ‚Essor de Ia
davor „Inquisıtionskongregation“‘) für cdıe h1- genetique et dıgnıte humaıne“‘, Parıs neu dıe Famılıenplanungspolitik iıhrer

Regierung scharf krıtisiert. In einer Erstorısche Forschung. Anders als andere vatı- Im Mıttelpunkt der Erklärung STe dıe
kanısche Archıve WarTr das der Glaubenskon- rage nach der Anwendung genetischer klärung VO R Januar beklagen SIC

/Zwangssterılısatıionen, dıe VOIl den BehörT-gregation bısher 11UT ıIn wenıgen Einzelfällen Verfahren bel Schwangerschaften und de-
zugänglıch: Jjetzt stehen dıe Bestände SCHC- Rückwirkungen auf dıie Haltung Behiın- den „gedulde der Sal gefördert‘“‘ würden.

DIie entsprechenden Eıngriffe würdenrell hıs Jahr 1903 en Kardınal Joseph derten egenüber. Jede Form der systematı-
Ratzınger, Präfekt der Glaubenskongrega- schen pränatalen Dıiagnostik, dıe N1IC auf obendreın unter „gefährliıchen un UNWUT-
t10n, be]l der Tagung C  800| Januar, dıe 1gen hygienischen Verhältnissen  C6 SC-präventive bZzw therapeutische alßnah-
Offnung der Archıve komme nıcht 1UT den INEN ausgerichtet sel; MUSSE zurückgewlesen 1OIMNIMMECN Weıterhıin werde das ec| auf
legıtımen Interessen der Forscher5 werden, die 1SsScChoOolie Zugleıich se]en C1- Informatıon, reihent, Gesundheıiıt un Le-

ben In verschiedenen Teılen des Landessondern entspreche uch der festen Absıcht hebliche Anstrengungen erforderlıich, Per-
der Kırche. „dem Menschen dıenen., 1N- 9 dıe VO  —; Geburt behindert selen, verletzt Es handle sıch €e]1 nıcht
dem S1C ıhm P hılft, sıch selbst durch 1INne eıinen Platz In der Gesellschaft geben Ausnahmen.,. sondern dıe logısche KOn-
VO Vorurteıilen freıe Lektüre der eigenen SCYUUCNZ einer Polıtık, dıe Statıstıken und
Geschichte verstehen‘‘. Quoten ber das menschlıiche en stelleden Nıederlanden soll künftıg WEeNI-

SCI evangelısch-theologische Ausbiıl- DiIie peruanısche Regierung hatte unlängst
uthanasıe SC]I „unethısch nd mıt dem dungsstätten geben Das Oorderte Jjetzt der „Auswüchse‘“ el der Anwendung des
Selbstverständniıs des Arztes unvereın- nıederländısche Kultusminister Jo Rıtzen, staatlıchen Famılıenplanungsprogramms

Dar“‘, bekräftigen ZWOÖlIT Arzteverbände AUS der sıch dabe1 auf dıe Ergebnisse eıner ün eingestanden un Anderung zugesıichert.
zehn europäıischen Ländern In eINer gemeıln- tersuchungskommıissıon tützte, dıe Ende
NCN Konvention. Das verfassungsrecht- Dezember vorgelegt wurden. Derzeıt 1e Schaffung eıner anglıkanıschen Kır
lıch gewährleıstete Recht des Menschen auf bestehen In en Nıederlanden 1er ZC>- e für ganz Afrıka hat der anglıkanı-
Selbstbestimmung kann nıcht als Rechts- lısch-theologische Fakultäten Al staatlıchen sche Erzbischof Ol Kapstadt, N]jongon-

Kulu_ _ Ndungane, be1 eiInem Besuch 11}grundlage ZUT Selbsttötung mıßbraucht WT - Unıiversıtäten (Leıiden, Utrecht, TONIN-
den und schon ( nıcht einen anderen Men- SCIL, Amsterdam). Dazu kommen dıe Uganda Miıtte Januar vorgeschlagen. Der

e  1t bestehen In Afrıka elf selbständıgeschen berechtigen oder verpflichten, da- Theologische Fakultät der „Freien Nıver-
el In irgendeiner Weise Hılfe zZu eiısten  C6 Al Amsterdam und dıe „ Theologı- anglıkanısche Kırchen,. OT allem In Län
Patıenten hätten das Recht auf 1ne humane dern, dıe üher englısche Kolonien CNschen Universıtäten“ 0OI Kampen und
Sterbebegleitung, eın Sterben In Würde und Apeldoorn. |DJTS Zanl der Theologiestuden- Nach den orten des südafrıkanıschen
eiIne wıirksame Schmerztherapie, he1ßt In Erzbischofs ist dıe Zeıt für dıe anglıkanı-ten ist rückläufig. Auf katholischer Seıite
der Deklaratıon weıter. dıe der deutsche kam schon Anfang der neunzıger anhnre schen Kırchen In Afrıka gekommen, ıhr
„Hartmannbund“ unterzeichnet hat, dem Zeugn1s durch dıe Bıldung eiIner „Bıischöfli-einer Verringerung der theologıschen
rund 000 Arzte angehören. Ausdrücklich Ausbildungsstätten un auf Te1I (N1]- chen ırche Afirıkas“ Z stärken. Eıne
wırd gemahnt, daß Patıenten 1mM Wachkoma y Utrecht, Tilburg). Entsprechende samtafrıkanısche anglıkanısche Kırche So
Lebende und nıcht Sterbende SeIN. /usammenlegungen auf protestantıischer S! ermöglıchen, miıt eıner Stimme AA SPITC-

Seıite blıieben damals AU  N chen, den Völkern Afrıkas geistliche
[1]1 besonders auf kommunaler nd Führung nd nterstützung Zu geben.
g1onaler ene 1ne stärkere Berück- 1993 ausgehandelte Konkordat ZW1-

sıchtigung der Interessen ON Famıiılıen 7i schen Polen und dem postolıschen
erreichen. hat der Famılıenbund der eut- (vgl eptember 1993, 44() ff} hat
schen Katholiıken dıe Eınführung des Famı- dıe parlamentarıschen Hürden überstan- Im nächsten Heft
lhıenwahlrechtes gefordert. Anläßlıch des den und kann somıt In al treten Anla-
Famılıensonntages 1mM Januar erklarte der ment un: ena ratıfızıerten 1M Januar den Die Kırchen 1M Wahljahr
Präsiıdent des Famılıenbundes, Andreas Vertrag, Staatspräsıdent Alexander Kwas- Relıgion In den edien
Bırkmann: Be1l dem 1M kırchlichen Bereıch nıewskı unterzeıiıchnete ın In der eıt der Vor der Asıensynodebereıts erfolgreich praktızıerten Famılien- Parlamentsmehrheit der Linksparteıien VO
wahlrecht übten dıe Eltern für iıhre mınder- 19953 bıs 1997 Wal dıe parlamentarısche Be- Armeniens orthodoxe Kırche
Jährigen Kınder das Wahlrecht AaUS, UT andlung des Konkordats hinausgezögert Zlr geistigen Sıtuation In Ostdeutschland
als Famılıe ein höheres Stimmengewicht Z worden. ach dem Regierungswechsel 1m
erhalten Kın Famılıenwahlrecht würde das Marıa 1mM evangelısch-katholıschenHerbst vEISANSCHCH Jahres wurde der Weg
Augenmerk der Polıtık tärker auf langfr1- freı ür dıe Ratıfiızıerung. DDıie —  D Vereıin- espräc.
st1g tamılıenfreundliche Lösungen lenken Problem Patıententestamentbarung Öst das AUS dem Jahr 1925 STam-
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